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Werse - Haus Steinfurt → Fischbauchklappenwehr bleibt erhalten!

Quelle: WN, 03-07-2024
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Vorh. Fischtreppe am Mühlenstauwehr

Vorh. Fischbauchklappenwehr

Quelle: 3D Luftbild (großes Bild), Geoportal Kreis WAF 

Werse - Haus Steinfurt → Querbauwerke

Vorh. Absturz im Mühlengraben
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Quelle: 3D Luftbild (großes Bild), Geoportal Kreis WAF 

Werserenaturierung mit Rückbau der Wehranlage → Verworfene Variante

Gründe:

➢ Sehr aufwendige Spundung im 

Bereich von denkmalgeschützten 

Bauwerken (Brücke und 

Mühlenschleuse, Erlebach)

➢ GW-Absenkung bis 20 cm im 

Bereich der Altstadt (Mühlenstraße, 

Westwall). 

➢ GW-Absenkung bis 1 m auf der 

Nordseite der Werse.
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Quellen: BAW Mitteilungen Nr. 106 (09/2020) Der Schlitzpass → Variante des Beckenpasses (kleines Bild), 

3D Luftbild (großes Bild), Geoportal Kreis WAF 

Tümpelpass (verworfen), Gründe:

➢ Einhaltung der hydraulischen Werte 

nicht möglich.

➢ Verklausungsanfällig

➢ Rückbau vorh. Teich problematisch 

(Denkmal)

Raugerinne-Beckenpass (verworfen)

Schlitzpass (verworfen), Gründe:

➢ Der Mühlengraben ist hier an zwei 

Stellen nicht durchgängig.

➢ Der Mühlenteich hat kaum Gefälle.

➢ Denkmalschutz im Bereich des 

Mühlenwehrs.

Wersedurchgängigkeit mit Erhalt der Wehranlage → Verworfene Varianten
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Werse – aktueller Planungsstand – Drei Varianten - Erhalt der Stauanlage

Fischaufstiegsanlage (FAA)

→ Technische Bauweise 

Variante A → Schlitzpass

→Naturnahe Bauweise 

Variante B → Raugerinne Beckenpass

Variante C → Raugerinne mit Einbauten

➢ Grundlage für die Planung sind Bemessungsfische 

(Fischgewässertyp 25). 

Hecht 

Quappe

Döbel

➢ Zu überwindende Gesamtstauhöhe ca. 3,9 – 4,0 m 

Hecht 

(Fabian Glantschnig)
Quappe

(Landesfischereiverband Bayern e.V.)
Döbel

(Müritzeum)
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Quelle: 3D Luftbild (großes Bild), Geoportal Kreis WAF 

Werse – aktueller Planungsstand – Variante A - Fischpass am Klappenwehr

Vorteile:
- Geringerer Platzbedarf 

- Fische können bevorzugte Wassertiefe für Passage 

wählen.

Nachteile:
- Keine Eigendynamik 

- Technisches Erscheinungsbild (Beton, Stahl, „Holz“)

- Schlechte Auffindbarkeit: (Beschickung mit Wasser 

im Zulauf mit Steuerung)

- Pflegeaufwand: Anfälligkeit für Verklausungen

- Schwankende Wasserstände sind problematisch

Fischaufstiegsanlage → Schlitzpass

➢ 65 Einzelbecken aus Stahlbeton 

auf einer Fläche von ca. 700 m²

➢ Wassertiefe min. 62 cm

➢ Einlauf-Bauwerk mit Steuerung

➢ Dotationsleitung zur Leitströmung

❖ Baukosten ca. 4 Mio. €

Einlauf-Bauwerk 

mit Steuerung

Brücke

Sohlschwelle

Kanal
Quelle: MV, Materialien zur Umwelt 2009, Heft 2

Quelle: BAW Mitteilungen Nr.106 (09/2020)
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Quelle: 3D Luftbild (großes Bild), Geoportal Kreis WAF 

Werse – aktueller Planungsstand – Variante B – Raugerinne Beckenpass

Brücke

Sohlschwelle

Quelle: Alles-Lausitz.de, Mühlgrabeneinlauf. Foto: Birgit Holfeld

Einlauf-Bauwerk 

mit Steuerung
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Werse – aktueller Planungsstand – Variante B – Raugerinne Beckenpass
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Quelle: 3D Luftbild, Geoportal Kreis WAF 

Werse – aktueller Planungsstand – Variante B – Raugerinne Beckenpass

Fischaufstiegsanlage → Raugerinne Beckenpass

➢ 64 Einzelbecken aus Pfostenreihen

➢ Gerinne als Steinschüttung

➢ Länge = 313 m

➢ Wassertiefe min. 40 cm

➢ Einlauf-Bauwerk mit Steuerung

❖ Baukosten ca. 3,8 Mio. €

Vorteile:
- Gute Passierbarkeit

- Mittlerer Platzbedarf

- Ruhebecken für Fische

- Kann verschiedene Wasserstände gut abführen

- Naturnahe Bauweisen möglich

Nachteile:
- Keine Eigendynamik 

- Pflegeaufwand: mittlere Anfälligkeit für Verklausungen
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Quelle: 3D Luftbild (großes Bild), Geoportal Kreis WAF 

Werse – aktueller Planungsstand – Variante C – Raugerinne mit Einbauten

Brücke

Sohlschwelle

Quelle: DWA-M 509

Quelle: DWA-M 509

Quelle: DWA-M 509

Einlauf-Bauwerk 

mit Steuerung
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Quelle: Haseauenverein.de

Quelle: OGW, Amt der Oö. Landesregierung, ezb – TB Zauner GmbH

Quelle: Amt der Oö. Landesregierung, Alfons Doplbaur
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Quelle: 3D Luftbild (großes Bild), Geoportal Kreis WAF 

Werse – aktueller Planungsstand – Variante C – Raugerinne mit Einbauten

Raugerinne mit Einbauten

➢ ca. 24 Raugerinne

➢ Ruhekolke

➢ Länge = 820 m

➢ Wassertiefe min. 40 cm

➢ Einlauf-Bauwerk mit Steuerung

❖ Baukosten ca. 5,3 Mio. €

Vorteile:
- Gute Passierbarkeit

- Flusstypischer Lebensraum

- Ruhekolke für Fische

- Kann die größten Wassermengen ableiten

- Sehr gute Auffindbarkeit 

- Eigendynamik in Ruhestrecken

- Geringer Unterhaltungsaufwand

- Naherholung / Erlebbarkeit

Nachteile:
- Großer Platzbedarf

- Viel Bodenbewegung

- Reduzierte Fließtiefe bei Niedrigwasser
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit !


